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Die empirische Unterhaltungsforschung sah sich in den vergangenen zwei Jahrzehn-

ten mit einer Reihe technischer Revolutionen in der Welt der Unterhaltungsmedien 

konfrontiert. Video- und Computerspiele entwickelten sich zu einem gesellschaft-

lichen Mainstream-Phänomen. Das Internet, das in seiner Frühzeit vorwiegend zu 

Informationszwecken genutzt wurde, wandelte sich zu einem vollwertigen Unter-

haltungsmedium. Die Rolle der Rezipientinnen und Rezipienten hat sich dabei stark 

verändert: Interaktive Video- und Computerspiele machen ihre Spielerinnen und Spie-

lern zu aktiven Gestaltern des Unterhaltungserlebens. Partizipative Online-Dienste, 

etwa YouTube, Blogs und Facebook, ermöglichen es Nutzerinnen und Nutzern, 

selbstproduzierte Inhalte einem potenziellen Millionenpublikum zu präsentieren.
Die Unterhaltungsforschung steht nun der Herausforderung gegenüber, be-

reits vorhandene Theorien auf ihre Anwendbarkeit im Kontext neuer Medien zu 
überprüfen und neue theoretische Konzepte zu identifizieren, die den spezifischen 
Eigenschaften neuer Medien Rechnung tragen. Neben aktuellen theoretischen 
Entwicklungen zeichnet der vorliegende Band die Verbreitung, Nutzung und Gra-
tifikationen neuer Unterhaltungsangebote nach und diskutiert das positive und 
negative Wirkungspotenzial der unterhaltungsbezogenen Nutzung neuer Medien.
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